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Über die Lebensumstände und 
Arbeitserfahrungen von Diakonie-
schwestern in der DDR ist wenig 
bekannt. Das vorliegende Buch 
basiert auf Interviews mit Frauen, die 
als Mitglieder einer protestantisch 
geprägten Pflegeorganisation dort 
tätig waren. Schwestern aus sehr 
unterschiedlichen Tätigkeitsbereichen 
kommen zu Wort und berichten aus 
der Zeit der Nachkriegsjahre bis zur 
Wende 1989. Im ersten Teil geht es 
um die oft schwierigen Lebensum-
stände im Nachkriegsdeutschland in 
der Sowjetischen Besatzungszone. 
Geschildert werden Berufswahl und 
Kirche als Insel im politischen System. 
Dem schließen sich Ausführungen 
zur politischen Repression im Ar -
beitsalltag an. Den Abschluss bilden 
Erinnerungsberichte zum Arbeiten, 

Wohnen und dem gemeinsamen 
Leben der Diakonieschwestern im 
Osten Deutschlands bis zur Wende 
1989. Der Band beruht auf Inter-
views mit 44 Diakonieschwestern  
der Geburtsjahrgänge 1924 – 1969. 
Die ausdifferenzierten Schilderungen 
ent  ziehen sich einer Schwarz-Weiß-
Malerei. Der Verlust der Arbeits-
plätze nach 1945 und nach 1990 
sowie die sinkende Rolle des Glau-
bens werden in allen Facetten darge-
stellt. Das Buch ist ein wichtiger Bei-
trag zur Diakoniegeschichte in der 
Pflege, zur diakoniehistorischen For-
schung sowie zur Alltagsgeschichte 
der DDR.

Die Autorin Ulrike Gaida war viele 
Jahre als Krankenschwester tätig, 
arbeitete nach dem Studium der 
Geschichtswissenschaften als päda-
gogische Mitarbeiterin in der Bil-
dungs- und Gedenkstätte „Haus der 
Wannsee-Konferenz” und promo-
vierte über „Bildungskonzepte der 
Krankenpflege in der Weimarer 
Republik.”
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Es zeigt sich in der Praxis als stetes 
Problem, erbrachte privatärztliche 
Leistungen rechtssicher zu liquidie-
ren. Die Ausgabe der GOÄ mit CD-
ROM des Deutschen Ärzte-Verlages 
ist eine zuverlässige Unterstützung 
für jeden privat liquidierenden Arzt. 
Die nunmehr mit Stand Juli 2015 
erschienene Auflage umfasst sowohl 
den Gesetzeswortlaut der GOÄ 
nebst komplexem Gebührenver-
zeichnis als auch ein aktuelles Ver-

zeichnis der anerkannten analogen 
Bewertungen und Abrechnungsemp-
fehlungen der Bundesärztekammer.
Die von Fachexperten erstellte GOÄ-
Auflage des Deutschen Ärzte-Verla-
ges bietet einen transparenten Über-
blick über die gesamte Gesetzes- 
und Vergütungslage im privatärztli-
chen Bereich. 
Attraktiv ist für den Anwender die 
Veröffentlichung durch die übersicht-
liche Darstellung der Leistungen und 
die damit verbundene schnelle Ab -
griffmöglichkeit von Leistungsinhal-
ten und -bewertungen (Punktzahl, 
Steigerungsfaktoren). Ergänzt wird 
die klar strukturierte broschürte Fas-
sung durch die beigefügte elektroni-
sche Ausgabe auf CD-ROM.
Die aktuelle Ausgabe wurde um 
praktische Auslegungshinweise zur 
GOÄ erweitert, die in der Praxis Hilfe 
und Orientierung in strittigen Fragen 
der Erstellung von Privatliquidatio-
nen geben. 

Diese GOÄ-Ausgabe ist damit unver-
zichtbar in jeder privat liquidierenden 
Arztpraxis.
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